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Bildungsmaßnahme zur Vorbereitung von Schulabgängern für den Berufsalltag 
 
In der Sitzung der BV Chorweiler vom 29.01.09, TOP 7.1.4 bat Bezirksvertreterin Frau 
Wittsack-Junge um Beantwortung ihrer Anfrage, ob und wie die Angebote, die nur bis zum 
31.12.08 finanziert waren, im Jahr 2009 weitergeführt werden können. 
Bezirksvertreterin Frau Heinrich möchte ergänzend hierzu wissen, wie die Ganztags-
betreuung für Grundschüler im Seeberger Treff, die nur bis zum Sommer 2009 finanziert 
ist, weiter fortgeführt wird. 
 
Die Verwaltung antwortet hierzu wie folgt: 
 
Die Situation der sozialräumlichen Angebote des Arbeitsbereiches „Beratung, Unterstüt-
zung und Begleitung Jugendlicher und junger Erwachsener auf dem Weg in Ausbildung 
und Beruf“in Chorweiler, Chorweiler Nord, Seeberg-Nord und Blumenberg (Zielgebiet der 
U 25 Konferenz) stellt sich aktuell folgendermaßen dar:  
 
Träger:  Jugendbüro für Arbeit und Beruf der Katholischen Jugendwerke Köln e.V. 
Finanzierung:  in 2009 gesichert 
 
Träger: Jugendmigrationsdienst des Internationalen Bundes 
Finanzierung: in 2009 gesichert 
 
Träger: Jugendmigrationsdienst Kath. Jugendwerke 
Finanzierung: BMFSFJ + Erzbistum Köln + Eigenmittel, dauerhafte Finanzierung 
 
Träger: Jugendwerkstatt Chorweiler, Jugendfreizeitwerk  
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Finanzierung: Stadt Köln und Land dauerhaft, Stützlehrer bis 31.07.09 
 
Träger: Seeberger Treff, Jugendcafé Chorweiler 
Finanzierung: Finanzierung ab März 2009 durch das Jugendamt der Stadt  
Köln (in 2009 gesichert) 
 
 
Die Reaktivierung der Angebote im Bereich „Übergang Schule Beruf“ der Jugendeinrich-
tungen Pegasus, Northside und Blu 4Ju wird derzeit durch einen Antrag der Katholi-
schen Jugendwerke Köln e.V. bei der ARGE angestrebt. Mit einer Stelle, die an das Ju-
gendbüro der Kath. Jugendwerke angegliedert werden soll, soll der Beratungs- und Unter-
stützungsbedarf der drei Einrichtungen gesichert werden: 
 
 
 
Die Ganztagsbetreuung für Grundschüler in der Kinder- und Jugendeinrichtung See-
berger Treff wurde bislang aus Drittmitteln (Stiftungen wie HIT-Stiftung und Spenden von 
Unternehmen) finanziert. Diese Mittel sichern das Angebot bis zu den Sommerferien 2009.  
Der Träger der Jugendeinrichtung, Jugendcafe Chorweiler e.V., bemüht sich um eine Wei-
terfinanzierung für das nächste Schuljahr, damit die bestehende Gruppe (15 Grundschul-
kinder) bis zum Ende ihrer Grundschulzeit, die spätestens 2011 endet, weiter betreut wer-
den kann. 
Da für diese Betreuungsform keine öffentlichen Mittel außerhalb der OGTS zur Verfügung 
stehen, wird diese Angebotsform auslaufen. Neuanmeldungen und Anfragen der beste-
henden Warteliste können somit nicht berücksichtigt werden. 
 
 
 
  
 


